
 1/2 

Stadtvertretung  
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Henning Foerster 
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 Telefon:  

Antrag    

Drucksache Nr.    
öffentlich  

  

    

Beratung und Beschlussfassung 

Stadtvertretung 
 

Betreff 

Angebot von Baumpatenschaften in Schwerin optimieren 

 

Beschlussvorschlag 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt zu prüfen, inwieweit das Angebot der 
Baumpatenschaften in der Landeshauptstadt Schwerin optimiert werden kann. Der  
Stadtvertretung sind bis zum 31.03.2027 dazu konkrete Vorschläge zu unterbreiten.   

 

 

Begründung 

In der Landeshauptstadt Schwerin besteht die Möglichkeit Baumpatenschaften 
abzuschließen oder Bäume zu spenden. Entsprechende Angebote sind auf der Internetseite 
des Eigenbetriebes SDS abrufbar. Für die Pflanzung eines Hochzeitbaumes liegen Flyer aus. 
Dieser ist ebenfalls auf der Internetseite abrufbar. Die Patenschaft beinhaltet die Pflege der 
Baumscheiben und das Wässern der Bäume. Die Baumscheiben können in Abstimmung mit 
dem SDS standortabhängig auch bepflanzt werden. Für die Pflanzung von Bäumen können 
Geldspenden erfolgen. 
 
Aus der Antwort der Verwaltung auf eine Anfrage des Antragstellers ist ersichtlich, dass 
sowohl die Zahl der Spenden (eine im Zeitraum 2024 bis 2026) als auch die Zahl der 
Baumpflanzungen (4 im Zeitraum 2024 bis 2026) derzeit sehr überschaubar ausfällt. Auch 
das Angebot von Baumpflanzungen auf der sogenannten Hochzeitswiese des Alten 
Friedhofes scheint mit lediglich 5 Pflanzungen derzeit kein Renner zu sein. Vor diesem 
Hintergrund stellt sich die Frage, wie das Angebot besser beworben und in der 
Stadtgesellschaft bekannter gemacht werden kann. Der Antrag zielt darüber hinaus darauf ab 
verschiedene, denkbare Optionen zu prüfen. (z.B. digitales Baumkataster mit 
Auswahlfunktion für interessierte Bürgerinnen und Bürger, Einrichtung eines 
zweckgebundenen Sammelfonds nach dem Modell Mikrospende/Co Funding etc.)  
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über- bzw. außerplanmäßige Aufwendungen / Auszahlungen im Haushaltsjahr 
 
Mehraufwendungen / Mehrauszahlungen im Produkt:  
 
Die Deckung erfolgt durch Mehrerträge / Mehreinzahlungen bzw. Minderaufwendungen / 
Minderausgaben im Produkt:  
 
Die Entscheidung berührt das Haushaltssicherungskonzept: 
 

 ja 
Darstellung der Auswirkungen:  
 

 nein 
 
 

Anlagen:  
 
 

 
 
gez.  
Henning Foerster 
 
 

 
 


